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gelesen

Basisarbeit in der Dritte Welt-Szene ist Frauensache

Was für die Stellung der Frauen
weltweit gilt, trifft auch für die
"Dritte-Welt-Szene-Schweiz" zu:
Die Männer sind an der Macht, die
Frauen in der Solidaritäts-Pflicht.
Auf der Ebene Sachbearbeitung bei
den Hilfswerken und
Entwicklungsorganisationen halten die Frauen
nur etwa zehn Prozent der Stellen
besetzt. Frauensache ist hingegen
die Basisarbeit: Zu etwa 80 Prozent
wird sie von den Frauen geleistet.
Das geht u.a. aus dem "Dossier
Frauen" hervor, das in der soeben
erschienenen Dezember-Ausgabe
der entwicklungspolitischen
Zeitschrift "Mosquito" veröffentlicht
ist.
Drei in verschiedenen
Entwicklungsorganisationen tätige Frauen
beschäftigen sich im "Mosquito" mit
sich ergänzenden Fragen zur
Frauenproblematik in der Dritte-Welt-

Arbeit. Kathrin Bohren vom Christlichen

Friedensdienst verarbeitet
Gespräche mit sechs Frauen aus der
schweizerischen Entwicklungsszene.
Sie geht der Frage nach, wie es um
die Frauenthematik in verschiedenen

Hilfswerken und
Entwicklungsorganisationen steht. Im weiteren
stellt sie verschiedene Projekte vor,
wie sie von Frauen in den schweizerischen

Dritte-Welt-Organisationen
in den letzten Jahren entwickelt
wurden.
Elfie Schöpf von der Swissaid zeichnet

in ihrem Text die von der seit
fünf Jahren bestehenden Swissaid-
Frauenstelle durchgeführte
Untersuchung über die Stellung der Frauen

in der Projektarbeit des Hilfswerkes
nach. Annette Kaiser listet eine

Reihe von Richtlinien auf, nach
denen die Entwicklungszusammenarbeit

sich künftig richten sollte, damit

sie nicht auf Kosten der Frauen in
der Dritten Welt geht. Der jetzt
vorliegende Bericht markiert einen
Schluss- und Wendepunkt bei Swissaid:

Die Frauenstelle wird wieder
aufgehoben. Nicht dass das
Frauenengagement damit verpufft sein soll.
Vielmehr soll ab sofort keine(r)
mehr in diesem Hilfswerk darum
herumkommen, die Frauenfrage in
seiner Arbeit gebührend zu
berücksichtigen.

Annemarie Schmitz vom FIZ — Dritte
Welt-Frauen-Informationszentrum

legt in ihrem Beitrag die Arbeit ihrer
Stelle dar. Anhand eines konkreten
Beispiels schildert sie das düstere
Kapitel der schweizerischen Komplizenschaft

im Handel mit Frauen aus der
Dritten Welt.
Das Dezember-Heft von "Mosquito" (ein
Doppelheft) kostet Fr. 4.— und kann über
folgende Adresse bestellt werden: Mosquito,
Postfach 1007, 3001 Bern.
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